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Liebe Leserinnen und Leser

Bereits ist es wieder Mitte Jahr und wir 
können auf viele schöne Momente in 
 unserem neuen Zuhause zurückblicken. 

Gerne präsentieren wir Ihnen auf Seite 3 
ein weiteres Schmuckstück des Neubaus, 
den neuen Schulungsraum. Dieser ist be-
reits rege in Gebrauch und wir können 
unseren Mitarbeitenden sowie externen 
Teilnehmenden viele spannende Kurse in 
einem optimalen Umfeld anbieten. Die 
Eröff nungsfeier durft en wir bei schönem 
Wetter und mit vielen Besuchenden ge-
niessen. Die Seiten 4 und 5 zeigen Ihnen 
ein paar Highlights.

Erneut gibt es einen Wechsel bei unserer 
Leitung Hotellerie. Eine Veränderung 
 bedeutet aber auch immer eine neue 
Chance. Wir freuen uns sehr, dass wir 
Nicole Richter für diese Funktion ge-
winnen konnten und stellen sie Ihnen 
auf Seite 8 genauer vor. Im August ist 
auch immer der Wechsel der Lernenden, 
und wir gratulieren nochmals allen, die 
ihre Ausbildung erfolgreich bestanden 
haben und wünschen ihnen einen guten 

Start in alle ihre Vorhaben. Und wir be-
grüssen ganz herzlich viele neue Lernen-
de in unserer Stift ung Gässliacker und 
wünschen ihnen eine interessante, span-
nende und abwechslungsreiche Lehrzeit.

Nun hoff en wir auf mehr Sonne und we-
niger Regen und freuen uns, Ihnen in der 
November-Ausgabe von den Sommer- 
und Herbstanlässen berichten zu dürfen.

Nadia Berz
Leitung Personal
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Personalentwicklung 

Wer aufhört, besser sein zu wollen, 
hat aufgehört, gut zu sein.
Oliver Cromwell

Und da wir nicht aufh ören wollen uns 
zu verbessern, haben wir letztes Jahr 
angefangen, unsere Vision der Personal-
entwicklung in die Tat umzusetzen. 
 Gestartet sind wir mit dem zweitägigen 
Kurs «Wirksam sein als Tages- und 
Hausverantwortung». Der Kurs fand bei 
unseren Mitarbeitenden wie auch bei 
den Teilnehmenden von umliegenden 
Institutionen grossen Anklang. Um die 
Kurse optimal durchführen zu können, 
organisieren wir diese nicht nur für un-
sere Institution, es dürfen gerne auch 
Mit arbeitende aus umliegenden Pflege-
heimen daran teilnehmen.

Auch in diesem Jahr setzen wir weiter 
alles daran, unseren Mitarbeitenden 
inter essante Kurse anzubieten. Die The-
men in diesem Jahr sind unter anderem 
«Angehörigenarbeit» und «Schmerzen 
erkennen und lindern». Weiter fi ndet 
ein Workshop für Führungskräft e mit 
dem Thema «Generationenmix führen»
statt. Auch diese Kurse sind für externe 
Interessierte off en. 

Mit diesen Angeboten ist es uns einer-
seits wichtig, die Qualität in der Pfl ege 
und Betreuung sowie in der Begleitung 
der Angehörigen zu verbessern. Ande-
rerseits ist es uns ein grosses Anliegen, 
unsere Mitarbeitenden bei den immer 
komplexeren Anforderungen des Alltags 
zu unterstützen. Mit diesen Inputs, mit 
der Auseinandersetzung mit ihrer Rolle, 
dem Erfahrungsaustausch sowie dem 

Vertiefen ihres Fach-
wissens können sie 
sich immer mehr Fach-
kenntnisse aneignen und 
damit  Sicherheit erlangen. 
Gleichzeitig bieten diese Weiter-
bildung en und Kurse auch immer die 
Gelegenheit, sich in der Persönlichkeit 
und Einstellung zu schulen und zu ent-
wickeln. Es ist uns sehr wichtig, unseren 
Mitarbei tenden ein gutes Bildungsan-
gebot anbieten zu können, denn auch 
dies gehört zur Wertschätzung ihnen 
gegenüber. Selbstverständlich möchten 
wir in und über die Region hinaus eine 
attraktive Arbeitgeberin sein.

Unser Personal ist unser wichtigstes 
Kapital. Daher legen wir grossen Wert 
auf eine gute Einführung unserer neuen 
Mitarbeitenden. Auch wenn diese nicht 
die personelle Idealsituation antreff en, 
ist es uns wichtig, sie möglichst sorg-
fältig und effi  zient in ihr neues Aufgaben-
gebiet einzuarbeiten. Sie werden über 
mehrere Tage mit einem Teammitglied 
zusammen eingeplant. So können sie 
die Bewohnenden, deren individuelle 
Pfl ege und die Aufgaben der verschie-
denen Dienste kennenlernen. Natürlich 
ist die Einführung in ein paar Tagen 
noch lange nicht abgeschlossen, aber 
alle unsere Mit arbeitenden sind stets 
für Fragen da und wir unterstützen uns 
gegenseitig.

Angelika Flum
Leitung Pfl ege und Betreuung
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Eröffnungsfeier Stiftung Gässliacker

Besuchende jeglichen Alters strömten 
bei strahlendem Sonnenschein zur 
Eröffnungsfeier ins Gässlicker. Der 
Kinder- und Jugendchor «Funky Bees» 
von Ennetbaden und Umgebung eröff-
nete die offizielle Feier mit jugendlicher 
Begeisterung.

Mit grosser Freude blickten Stiftungsrat, 
Geschäftsleitung und Baukommission 
auf den intensiven Bauprozess mit ge-
lungenem Abschluss zurück. Herzlich 
willkommen geheissen wurde Regie-
rungsrat Jean-Pierre Gallati, der in 
seiner Grussbotschaft auf die Wichtig-
keit einer qualitativ hochwertigen und 
sich immer weiter entwickelnden Lang-
zeitpflege hinwies und dem Gässliacker 
äusserst gute Noten gab. 

Neue Bedürfnisse  
an Pflegeinstitutionen
Das vor beinahe 40 Jahren als Altersheim 
erbaute Haus Limmat mit 57 Pflegeplät-
zen entsprach nicht mehr den heutigen 
Anforderungen an die Langzeitpflege 
und musste deshalb einer Totalsanie-
rung unterzogen werden. Aufgrund der 
stetig steigenden Zahl an Mitarbeiten-
den und Lernenden reichten auch die 
Büroräumlichkeiten nicht mehr aus.

Durch die Erweiterung des Eingangsbe-
reichs mit einer Cafeteria und einer 
grossen Gartenterrasse wird die Offen-
heit des Gässliacker auch bautechnisch 
sichtbar. Der äusserst gelungene Anbau 
im Stil des bestehenden Hauses bringt 
für die Küche und auf den Stationen mehr 
Raum und ermöglicht optimale Abläufe.

Neubau Haus Rhein
Bereits beim Bau des Demenzhauses 
Reuss im Jahre 2012 hatte das Sieger-
projekt von Stoos Architekten AG, Brugg, 
einen zusätzlichen Bau beinhaltet. 
Diese Vorplanung wurde nun mit dem 
Bau von Haus Rhein realisiert.

Das Erdgeschoss wird geprägt vom 
grossen Entrée mit Eingang zur Tages­
betreuung. Von Montag bis Freitag 
können hier bis zu 15 Personen mit Be-
treuungs- und Pflegebedarf einen ab
wechslungsreichen Tag verbringen. Ihre 
Angehörigen erhalten wertvolle tage-
weise Entlastung. 

Grosszügige Räumlichkeiten für Aktivie-
rung und Fitness bieten den Bewohnen-
den des Pflegeheims sowie den Mieten-
den der mittlerweile 60 Wohnungen für 
Betreutes Wohnen Plus Möglichkeiten 
für eine aktive Alltagsgestaltung und für 
soziale Kontakte. Der Mehrzwecksaal mit 
Audioanlage steht auch den Vereinen 
von Obersiggenthal für Anlässe zur Ver-
fügung. 

Im ersten Stock konnten Büros, Sitzungs-
zimmer sowie ein Raum für interne und 
externe Schulungen geschaffen werden.

Die 18 neuen, modern gestalteten 2.5- 
Zimmer Wohnungen für das Betreute 
Wohnen Plus mit individuellen Dienst
leistungen sind rollstuhlgängig und ver-
fügen alle über eine Loggia und über 
grosse Fensterfronten mit Sicht ins Grüne.

Eröffnungsfeier Eröffnungsfeier

Gelungenes Ensemble
Die von Stoos Architekten AG, Brugg, 
realisierten Bauten sowie die neue Park
anlage bilden ein wunderbares Ensem-
ble und bestechen durch klare Formen 
und gute Funktionalität. Durch die 
äusserst gelungene Wahl der Materialien 
und Farben wirken diese modern und 
sehr ansprechend und, wichtig, der typi-
sche Gässliacker-Charme ist erhalten 
geblieben. Die Erläuterungen von Jann 
Stoos gaben den Anwesenden einen 
spannenden Einblick in die Planungs- 
und Bauphase.

Da erfreulicherweise alle Pflegezimmer 
wie auch alle 18 neuen Wohnungen be-
wohnt sind, konnten diese nicht besichtigt 
werden. In einer virtuellen Präsentation 
war trotzdem ein guter Einblick möglich. 

Die vielen Besu-
chenden nutzten 
den Rundgang mit 
vielen Informationen, 
Blutdruck- und Blut
zuckermessen durch die 
Lernenden, einem Markt usw. 
Das feine Gastro-Angebot und das 
schöne Wetter luden zum Verweilen ein.

Das Gässliacker freut sich, wenn nicht 
nur am Eröffnungstag, sondern auch 
das ganze Jahr über Gäste ein- und aus-
gehen. Ganz im Sinne des Mottos «leben 
und wohlfühlen» im Gässliacker.

Esther Egger
Präsidentin Stiftungsrat und Baukommission

Das vielfältige Programm der Eröffnungsfeier war für alle Altersgruppen.



Fixes Programm

Wöchentlich
Gedächtnistraining 
ab Mi 07.08. 
15:00 – 16:30 Uhr 
Sitzungszimmer 
Limmat

Alle 2 Wochen	 1 x Monat
Dienstags-Jass 
ab Di 06.08. 
14.00 – 16.30 Uhr 
Erweiterung Speisesaal  

Internet-Café 
ab Di 13.08. 
14.00 – 16.30 Uhr 
Erweiterung Speisesaal  

Mieter-Treff 
ab Do 29.08. 
09.00 – 10.00 Uhr 
Speisesaal 
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  August 2024

1. August-Feier
Do 01.08. | 11.00 – 13.30 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

Sommernachtsfest
Mi 07.08. | 19.00 – 20.00 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

Lotto
Fr 30.08. | 14.30 – 16.30 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

  September 2024

Marimba-Konzert
Mi 04.09. | 14.00 – 15.00 Uhr
Speisesaal

Ausflug Bewohnende und Mietende
Mi 11.09. | 13.00 – 17.00 Uhr
Ausser Haus

Oktoberfest
Mi 18.09. | 11.00 – 15.00 Uhr
Speisesaal

Montagsfilm
Mo 23.09. | 14.30 – 17.00 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

Lotto
Fr 27.09. | 14.30 – 16.30 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

  Oktober 2024 

Marroni & Suuser
Mi–Do 02.–03.10. | 14.00 – 16.00 Uhr
Speisesaal (Mi) / nur Haus Reuss (Do)

Claudio De Bartolo
Mi 23.10. | 15.00 – 17.00 Uhr
Speisesaal

Lotto
Fr 25.10. | 14.30 – 16.30 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

Montagsfilm
Mo 28.10. | 14.30 – 17.00 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

  November 2024 

Montagsfilm
Mo 25.11. | 14.30 – 17.00 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

Lotto
Fr 29.11. | 14.30 – 16.30 Uhr
Mehrzweckraum Rhein

Veranstaltungen

→ Weitere Veranstaltungen und 
Details können Sie den Aushängen 
entnehmen.

Impressionen

Veranstaltungen
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Portrait

Adriana Baroncelli 76
Alfred Blank 79
Rosa Maria Bolliger 91
Christian Bossert 72
Monika Brunner 85
Bianca Grosser 54
Brigitte Guillaume 84
Regula Hartmann 83
Pia Hermanny 84
Jürg Hürzeler 81
Max Hugener 91
Edith Janssen 88
Anton Keller 90
Janny Knall 81
Paul Küng 65
Evelyne Koch 81
Karl Kunz 69
Rosemarie Leu 85
Ilona Markwalder 84
Heidi Martin 89
Sonja Meier 64
Willy Meier 96
Theresia Meyer 85
Margrit Müller 82
Franz Mülli 82
Hilde Mouton 93

Eleonora Pabst 89
Georg Papachristos 89
Giovanna Pescador 86
Christos Petrikis 86
Helen Pfister 80
Kurt Pfister 83
Margarete Ploner 93
Bessie Reich 95
Helena Rüegg 69
Hildegard Rohr 94
Mariann Ruoss 93
Gisela Heidy Schärer 93
Ruth Schaufler 83
Peter Scherer 71
Elisabeth Schmid 92
Heidi Steck-Fischer 93
Karoline Stoidl 93
Eduard Strebel 93
Adelheid Strössler 74
Maria Suter 91
Alice Martha Voser 89
Ursula Widmer 88
Rosmarie Wirth 89
Edith Maria Zehnder 80
Regina Züger-Gsteiger 59

Wir gratulieren zum Geburtstag!	 (von August bis November)

Bewohnende / Tagesgäste / Mietende

Hotellerie
Willkommen im Team, 
liebe Nicole Richter

Am 8. Juli 2024 startete Nicole Richter 
als neue Leitung Hotellerie bei uns  
in der Stiftung Gässliacker. Wir freuen 
uns sehr, dass wir eine so versierte  
und engagierte Persönlichkeit für  
diese Funktion gewinnen konnten und 
stellen sie genauer vor.

Der berufliche Werdegang von Nicole 
Richter begann mit einer Ausbildung zur 
Bankkauffrau, in der sie fundierte Kennt-
nisse in Finanzdienstleistungen und Kun-
denberatung erwarb. Doch ihre wahre 
Leidenschaft war das Gastgewerbe und 
sie entschied sich für eine zweite Aus
bildung zur Hotelfachfrau, in der sie ihre 
Fähigkeiten im Bereich der Gästebetreu-
ung und des Hotelmanagements weiter-
entwickelte. 

Nach Abschluss ihrer zweiten Ausbildung 
zog Nicole Richter in die Schweiz, wo sie 
ihre berufliche Laufbahn in verschiede-
nen renommierten Hotels und Alterszent
ren fortsetzte. Ihre Stationen führten sie 
unter anderem nach Pontresina, Inter
laken und Zürich. In diesen Städten arbei-
tete sie in verschiedenen Positionen, 
sammelte wertvolle Erfahrungen und 
baute ihr Fachwissen stetig aus. Dabei 
brachte sie unter anderem ihre Kennt-
nisse bei einer Hotelneueröffnung mit ein 
und verantwortete in mehreren Sozial
institutionen den Aufbau und die Reor-
ganisation des Hotellerie-Bereichs. 

Um ihre beruflichen Qualifikationen 
weiter zu verbessern, absolvierte Nicole 

Richter verschiedene Führungsweiter
bildungen, und erwarb unter anderem 
den Fachausweis als Leiterin Hotellerie. 
Sie entschied sich bewusst für diesen 
Berufsweg, da dieser ihre Freude am 
Umgang mit Menschen und das Talent 
zum Organisieren miteinander vereint. 

Der direkte Kontakt zu den Bewohnen-
den, sie zu unterstützen, ihnen ein siche-
res Zuhause zu schaffen und ein Stück 
Lebensqualität und Freude zu schenken 
sowie die Möglichkeit, mit dem Team ge-
meinsame Ziele zu erreichen und positi-
ve Veränderungen zu bewirken, motiviert 
sie. Besonders mag sie die Vielseitig-
keit ihres Tätigkeitsfeldes, da dieses die 
unterschiedlichsten Bereiche umfasst. 
Von Reinigung über Wäscherei bis hin 
zur Küche und Gastronomie. 

Als Leitung Hotellerie und Mitglied der 
Geschäftsleitung liegt Nicole Richters 
Verantwortung in der operativen, per-
sonellen und strategischen Führung 
des Bereiches Hotellerie. Dabei plant, 
organisiert und überwacht sie die Ab-
läufe im Bereich, stellt unsere Quali-
tätsstandards sicher und entwickelt 
diese weiter. 

Emotionen

In ihrer Freizeit geht sie gern auf Städte
reisen und geniesst es, in Metropolen 
neue Eindrücke und Inspirationen zu 
sammeln. Neben diesem Faible hat 
Nicole eine besondere Leidenschaft für 
Burgen und Schlösser und nimmt an 
mittelalterlichen Festen teil. Auch ver-
bringt sie ihre Freizeit gerne mit ihrer 
Familie und ihren Freunden – diese Zeit 
ist für sie besonders wertvoll. 

Nicole Richter freut sich darauf, ihre 
Erfahrungen und ihre Begeisterung in 
die gemeinsame Arbeit mit einzubringen 
sowie auf bereichernde Eindrücke und 
Begegnungen im Gässliacker.

Nadia Berz
Leitung Personal

Fortsetzung Portrait
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WissenswertesEmotionen

Herzlich willkommen im neuen Zuhause!	 (von April bis Juli)

Tatjana Huber	 Fachfrau Gesundheit EFZ
Laura Zagaria	 Fachfrau Gesundheit EFZ
Mara Almeida Pinto	 Assistentin Gesundheit und Soziales EBA
Thurya Hamadi-Al Chawi	 Assistentin Gesundheit und Soziales EBA
Maryam Raufi	 Assistentin Gesundheit und Soziales EBA

Wir gratulieren zum Lehrabschluss!	

Juliane Adam
Sabrina Allemann
Elma Asani
Jasmira Babic
Michaela Biedenweg
Katharina Bruggmann-Restaino
Antoneta Bolliger
Anne-Katrin Frommherz
Lena Holenstein
Reto Homberger
Anisha Jhalani
Alphonse John

Jehona Kafexholli
Sonja Killer
Laura Klos
Hava Kurtishi
Lisa Leder
Tanja Mombelli
Márta Nemes
Inna Papp
Nicole Richter
Marlen Sacchi
Valentyna Zhyltsova

Herzlich willkommen am neuen Arbeitsplatz!� (von April bis Juli)

Tagesbetreuung
Rückmeldungen

Bewohnende / Tagesgäste / Mietende

Ich geniesse sehr den Mittags-
schlaf im separaten Ruheraum.

Ich kann mir vorstellen,  
dass sich die Tagesgäste  
hier sehr wohlfühlen.

Die Kombination  
des Sichtbetons mit  
den Holzelementen  
ist sehr wohnlich.

Ich bin sehr zufrieden hier, wir haben  
viele Aktivitäten, gehen spazieren und 
haben es gut untereinander.

Ich kann mir grad vorstellen,  
am Abend hier am Tisch oder 
auf der Terrasse zu sitzen, über 
die Wiese zu blicken und den 
Sonnenuntergang zu betrachten.

Ich arbeite gerne im Gässliacker 
und fühle mich sehr wohl.  
Wir sind ein super Team und wir 
haben ganz liebe Tagesgäste.

In der letzten Ausgabe wurde unser Angebot  
der Tagesbetreuung genauer vorgestellt. Als 
Ergänzung haben wir Ihnen in dieser Ausgabe 
einige Aussagen von Tagesgästen, Angehörigen 
und Besuchenden zusammengestellt.

Ich fühle mich sehr 
wohl in der Tages­
betreuung und das 
Essen ist gut.

Oh, so schön! Ich möchte hier einziehen.

Eine sehr schöne Beleuchtung.

Meine Mutter ist wohlbehütet und liebevoll begleitet 
in der Tagesbetreuung. Die Gäste werden individuell 
betreut und die Tage werden auf ihre Bedürfnisse 
angepasst. Ich erlebe eine schöne Zuwendung, viele 
kreative Ideen und auch die Möglichkeit zur Ruhe.

Die neuen Räumlichkeiten bieten  
viel Licht und eine angenehme 
Atmosphäre, in der sich die Tages­
gäste sichtlich wohlfühlen. Die 
täglichen Spaziergänge in der natur­
nahen Anlage laden ein zu guten 
Gesprächen und viel Entspannung.

Ein wunderschöner  
Ort zum Sein.

Rosanna Allegria
Johann Benkö
Bianca Grosser
Jörg Hadermann
Pia Hermanny
Karl Kunz
Theresia Meyer

Martha Möschberger
Verena Peterhans
Rolf Schmid
Franz Seiler
Adelheid Stocker
Anna Zollinger

Wir gratulieren zum Jubiläum! � (von August bis November)

Mitarbeitende

Sara Vukmann	 5 Jahre Raquel Da Costa Teixeira 	 10 Jahre

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit!� (von April bis Juli)

David Vogel
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